
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase in der Zukunftswerkstatt, 
haben 11 Schüler: innen vom 22. bis 25.05.2023 die Versorgung eines 
Simulationsbabys übernommen und jede Menge über die 
Bedürfnisse eines Kindes gelernt. Sie haben erfahren, dass die 
Versorgung eines Kindes eine große Verantwortung bedeutet. 
Wie ein echtes Baby muss der Babysimulator regelmäßig versorgt 
werden. Es muss z.B. mit dem Fläschchen gefüttert werden und 
anschließend sein Bäucherchen machen. Auch das 
Baby wickeln oder es liebevoll im Arm wiegen und beruhigen gehört 
zu den Aufgaben der Eltern. Natürlich auch in der Nacht. 
Durchschnittlich wollte jedes Baby 10 mal gewiegt und 40 mal 
gefüttert werden, 20 mal ein Bäuerchen machen. Die Windeln 
wurden 25 mal gewechselt. 
Die Schreizeit der verschiedenen Babys variierte zwischen 75 
Minuten und 25 Minuten.
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Die GEBURTSSTUNDE- Wir ziehen die Babys mit unserer eigenen 
Babykleidung an. Diese haben wir vorher geliehen oder im Secondhand-Laden gekauft.



Gemeinsamer Spaziergang in der Schulumgebung, bevor es nach Hause geht…





Der gemeinsame Austausch ist hilfreich!



Am zweiten Tag des 
Projekts fuhren wir 
gemeinsam zu IKEA. 

Kimi ist am Essenstisch 
eingeschlafen! 
Das Baby hat sie in der Nacht 
wach gehalten.



Es war nicht leicht gemeinsam zu essen. 
Immer wieder mussten die Babys versorgt 
werden. 



Überall und ständig wollten die Babys gewickelt und 
gefüttert werden!



Wirklich ÜBERALL!



Rafi ist genervt…



Tag 3 – Zuhause

Die Nächte sind hart!



Die helfenden Hände Zuhause!



Geschafft! Gleich geben wir die Babys ab und dürfen in die 
Pause gehen. 



Jetzt nur noch das Baby ausziehen, 
der Chip wird abgeschnitten. 

Juchhu! Ich bin wieder frei!


